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Abb. 2: B-Plan-Entwurf (dn Stadtplanung, 16.10.2024)  

 

1.2 Standortalternativen 

Die B-Planänderung umfasst eine bauliche Lücke innerhalb der vorhandenen Bebauung zwi-
schen Altendeicher Chaussee und dem Fließgewässer Altendeichwetter. Die vorgesehene 
bauliche Verdichtung entspricht den derzeitigen Zielen der Bauleitplanung nach Lückenbe-
bauung. 

Eine weitere Diskussion von Standortvarianten erübrigt sich somit. Es wird auf die Ausfüh-
rungen in der Begründung verwiesen. 
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Abb. 4: Naturschutzgebiete und Natura2000 -Gebiete in der Umgebung des Vorhabens (rot) (Quelle: Um-
weltportal S H) 

 

 
Abb. 5: Schutzgebiete und Biotopverbundsystem in der Umgebung des Vorhabens (rot) (Quelle: Umwelt-
portal SH)  
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Landschaftsplan  
Wird im weiteren Verfahren ergänzt. 

 

Flächennutzungsplan  
Im derzeit gültigen Flächennutzungsplan der Gemeinde Haselau (1978) ist der Geltungsbe-
reich des B-Planänderung als Fläche für die Landwirtschaft dargestellt. Die Altendeicher 
Chaussee ist als örtliche und öberörtliche Hauptverkehrstrasse dargestellt.  

Der B-Plan entwickelt sich somit nicht aus dem F-Plan. Eine Anpassung des F-Plans ist er-
forderlich. 

1.4 Untersuchungsraum 

Der Untersuchungsraum für die Schutzgüter umfasst die Flächen des Bebauungsplanes so-
wie die angrenzenden Flächen, so dass die Wirkräume aller zu erwartender Auswirkungen 
betrachtet werden.  

Der Geltungsbereich liegt im Westen von Haselau. Entlang der Altendeicher Chaussee ist 
überwiegend Wohn- und Gewerbenutzung vorhanden, ansonsten ist die Umgebung über-
wiegend von landwirtschaftlicher Nutzung geprägt.  

Naturräumlich gehört der Geltungsbereich zur Marsch und liegt in der Untereinheit Holsteini-
sche Elbmarschen. 

 
Abb. 6: Lage des Vorhabens  (Hintergrundkarte : DTK25 ©GeoBasis -DE/LVermGeo SH/CC BY 4.0 ) 
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Umweltauswirkungen  Voraussichtliche Bewertung  

Geltungsbereich 
Umnutzung einer genutzten Grünlandfläche, 
Reduzierung von Grünstrukturen 

 
Auswirkungen neutral 
Bewertung noch offen 

 

 
Abb. 7: Nutzungsstrukturen in der Umgebung des Vorhabens (Luftbild: DOP SH ©GeoBasis -
DE/LVermGeo SH/CC BY 4.0)  

Fazit Schutzgut Mensch  

Unter Berücksichtigung der derzeit vorliegenden Planungen werden diese als positiv für den 
Wohnstandort Haselau bewertet.  

Bezüglich möglicher Auswirkungen von B-Plan-induziertem Lärm, Schadstoffe und Verkehr 
auf die umgebenden Nutzungen (überwiegend Gewerbe, Landwirtschaft, Erholungsnutzung), 
liegen derzeit noch keine ausreichenden Daten für eine Bewertung vor. Die Bewertung er-
folgt im weiteren Verfahren. 
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Beschreibung Biotoptypen  

Die Darstellung des Biotoptypenbestandes erfolgt durch BBS-Umwelt auf Grundlage einer 
Begehung am 24.09.2024 und unter zur Hilfenahme von Luftbildauswertungen. Zudem wur-
den vorliegende Daten aus der landesweiten Biotopkartierung (LfU SH) betrachtet. Verwen-
det werden die Biotopkürzel in Anlehnung an die Kartieranleitung und den Biotoptypen-
schlüssel für die Biotopkartierung Schleswig-Holstein (LfU SH, Stand: April 2023). Im Fol-
genden werden die im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 2 vorgefundenen Biotope 
kurz beschrieben und in Abb. 8 dargestellt. Dem gesetzlichen Biotopschutz gem. § 30 
BNatSchG i.V.m. § 21 LNatSchG unterliegende Biotope sind mit (§) gekennzeichnet. 

 

Bei der Vorhabensfläche handelt es 
sich um eine intensiv genutzte Grün-
landfläche (Pferdeweide, kurz gefres-
sen, GYy) mit Dominanz von Gräsern. 
Das Grünland ist leicht wellig, echt 
Grüppen sind aber nicht vorhanden 
und auch vegetationskundlich nicht 
ausgeprägt (einheitlicher Bewuchs). 

Auf der Fläche steht ein Unterstand, 
ansonsten sind keine Versiegelungen 
vorhanden. 
 
 
Randlich an der L 261 verläuft eine 
lückige Baumreihe/Allee (Linden mit 
Stammdurchmesser 50-60 cm). Da-
ran schließt sich an der Vorhabens-
fläche eine lückige Gebüschstruktur 
(HGy) aus Gehölzjungwuchs (Prunus 
spec., Salix spec., Crataegus, Co-
rylus) an, die sich im nördlichen Be-
reich um den Feldweg (asphaltiert) 
herumzieht. In den offenen Bereichen 
dominiert Schif, vermischt mit Rude-
ralisierungszeigern (Brennnesseln, 
Weidenröschen). Größen geschützter 
Biotope werden aber nicht erreicht 
(Einstufungn SVg/hRHf). Zwischen 

Gehölz und Straßenrand verläuft ein kleiner Graben, teilweise Wasser führend (FG). 
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Im Südosten grenzt die Wettern 
(FBt/RHf) an den Geltungsbereich an, 
hier ausgebaut als gradliniges Gewäs-
ser, weitgehend ohne Gehölze mit 
Ruderalbewuchs an den Böschungen, 
kleinräumig kommt Schilf vor. Angren-
zend verläuft wiederum ein Wirt-
schaftsweg, woran sich Ackerflächen 
der freien Landschaft anschließen. Im 
Süden wird der Geltungsbereich durch 
eine geschnittene Hainbuchenhecke 
begrenzt, angrenzend sind dann Gär-
ten vorhanden. Nach Norden schlie-
ßen sich ebenfalls Bauflächen mit 
Gärten an.  

 
Abb. 8: Biotoptypen 2024 im Vorhabengebiet ( Luftbild: DOP SH ©GeoBasis -DE/LVermGeo SH/CC BY 4.0 )
























